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Datenschutzhinweise 
 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte  

Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 Datenschutz Grundverordnung – DS-GVO 
 
Westend Bank AG I Wendelsweg 64 I 60599 Frankfurt am Main 
 
 

 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach 
den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 

 
Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den 
jeweils von Ihnen beantragten bzw. mit Ihnen vereinbarten Dienstleistungen. 

 
 

1. Wer ist für die Datenver-

arbeitung verantwortlich 

und an wen kann ich 

mich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 

Westend Bank AG 

Wendelsweg 64  

60599 Frankfurt am Main 

Telefon: +49 69 660 595 6 00 

Fax: +49 69 660 595 6 99 

E-Mail: info@westendbank.de 

  

Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte/n unter: 

GAR Gesellschaft für Aufsichtsrecht und Revision mbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft 

-Datenschutzbeauftragter – 

Stichlingstraße 1 

60327 Frankfurt am Main  

E-Mail: datenschutzbeauftragter@westendbank.de 

2. Welche Quellen und Da-

ten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Ge-

schäftsbeziehung von Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Er-

bringung unserer Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, die wir 

aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbü-

cher, Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen 

haben und uns oder sonstigen Dritten (z.B. einer Kreditauskunftei) berechtigt 

übermittelt werden. 

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und an-

dere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort sowie Staatsangehörigkeit), Legitimati-

onsdaten (z.B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z.B. Unterschrifts-

probe). Darüber hinaus können dies auch Auftragsdaten (z.B. Zahlungsauftrag), 

Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Umsatzda-

ten im Zahlungsverkehr), Informationen über Ihre finanzielle Situation (z.B. Bo-

nitätsdaten, Scoring- oder Ratingdaten, Herkunft von Vermögenswerten), kredit-

relevante Daten (z.B. Einnahmen und Ausgaben), mögliche Werbe- und Ver-

triebsdaten, Dokumentationsdaten (z.B. Gesprächsprotokoll) sowie andere mit 

den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein. 
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3. Wofür verarbeiten wir 

Ihre Daten (Zweck der 

Verarbeitung) und auf 

welcher Rechtsgrund-

lage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen 

der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem Bundes-

datenschutzgesetz (BDSG). 

3.1 Zur Erfüllung von ver-

traglichen Pflichten 

(Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-

GVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur 

Erbringung und Vermittlung von Bankgeschäften und Finanzdienstleistungen, 

insbesondere zur Durchführung unserer Verträge oder vorvertraglichen Maß-

nahmen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge sowie aller mit dem Betrieb 

und der Verwaltung eines Kreditinstituts erforderlichen Tätigkeiten.  

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkre-

ten Produkt (z. B. Konto, Kredit) und können die Durchführung von Transaktio-

nen umfassen.  

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den 

jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen. 

3.2 Im Rahmen der Interes-

senabwägung (Art. 6 

Abs. 1 lit. f DS-GVO 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des 

Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Bei-

spiele: 

 Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. SCHUFA) zur 

Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken, 

 Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung Ihrer 

Daten nicht widersprochen haben; 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen 

Streitigkeiten, 

 Gewährleistung der IT-Sicherheit und unseres IT-Betriebs, 

 Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 

 zur Wahrung des Hausrechts, zur Sammlung von Beweismitteln bei Überfäl-

len und Betrugsdelikten oder zum Nachweis von Verfügungen und Einzahlun-

gen  

 Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen) 

Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleis-

tungen und Produkten. 

3.3 Aufgrund Ihrer Einwilli-

gung (Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DS-GVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Da-

ten für bestimmte Zwecke (z.B. Auswertung von Zahlungsverkehrsdaten für Mar-

ketingzwecke, Newsletterversand) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 

Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 

kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilli-

gungserklärungen, die vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, 

uns gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf einer Einwilligung wirkt erst für 

die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbei-

teten Daten. 

3.4 Aufgrund gesetzlicher 

Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 

lit. c DS-GVO) oder im 

öffentlichen Interesse 

(Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-

GVO) 

Zudem unterliegen wir als Kreditinstitut diversen rechtlichen Verpflichtun-

gen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Kreditwesengesetz, Geld-

wäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie banken-

aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Bundesanstalt für Finanzdienst-

leistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter ande-

rem die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäschepräven-

tion, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die 

Bewertung und Steuerung von Risiken. 



 
  Seite 3 von 5 

 

0
5

/2
0

1
8

 

4. Wer bekommt meine Da-

ten? 

Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 

unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns einge-

setzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DS-GVO) können zu diesen genannten Zwe-

cken Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den Kategorien IT-Dienstleistun-

gen, Logistik, Telekommunikation. 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb unserer Bank ist 

zunächst zu beachten, dass wir zur Verschwiegenheit über alle kundenbezoge-

nen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlan-

gen. Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Best-

immungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer 

Bankauskunft befugt sind. Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger 

personenbezogener Daten z. B. sein: 

 Öffentliche Stellen und Institutionen (z.B. Bundesanstalt für Finanzdienstleis-

tungsaufsicht, Finanzbehörden, Strafverfolgungsbehörden, Familiengerichte, 

Grundbuchämter) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Ver-

pflichtung,  

 andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrich-

tungen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen per-

sonenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag z.B. Korrespondenzban-

ken, Depotbanken, Börsen, Auskunfteien),  

 Gläubiger oder Insolvenzverwalter, welche im Rahmen einer Zwangsvollstre-

ckung anfragen,  

 Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverarbeitungsverhältnissen her-

anziehen 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre 

Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die Sie uns vom Bank-

geheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben oder an die wir 

aufgrund einer Interessenabwägung befugt sind, personenbezogene Daten zu 

übermitteln. 

5. Wie lange werden meine 

Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies für 

die Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. 

Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldver-

hältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist. 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht 

mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – be-

fristete – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden Zwecken: 

 Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, die sich 

z.B. ergeben können aus: Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung (AO), 

Kreditwesengesetz (KWG), Geldwäschegesetz (GwG) und Wertpapierhan-

delsgesetz (WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 

Dokumentation betragen in der Regel zwei bis zehn Jahre.  

 Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvor-

schriften. Nach den §§ 195 ff des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können 

diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige 

Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt. 

6. Werden Daten in ein 

Drittland oder an eine in-

ternationale Organisation 

übermittelt? 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union 

(sogenannte Drittstaaten) findet statt, soweit 

 es zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist (z.B. Zahlungsaufträge),  

 es gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche Meldepflichten) oder  

 Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 
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Des Weiteren ist eine Übermittlung an Stellen in Drittstaaten in folgenden Fällen 

vorgesehen: 

 Mit der Einwilligung des Betroffenen oder aufgrund gesetzlicher Regelungen 

zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und sonstigen 

strafbaren Handlungen sowie im Rahmen einer Interessenabwägung, werden 

in Einzelfällen personenbezogene Daten (z.B. Legitimationsdaten) unter Ein-

haltung des Datenschutzniveaus der Europäischen Union übermittelt. 

7. Welche Datenschutz-

rechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das 

Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 

17 DS-GVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-

GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Aus-

kunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 

und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Daten-

schutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i.V.m. § 19 BDSG). 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können 

Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Ein-

willigungserklärungen, die vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 

2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf 

erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 

davon nicht betroffen. 

8. Besteht für mich eine 

Pflicht zur Bereitstellung 

von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezo-

genen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung 

einer Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit verbundenen vertragli-

chen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflich-

tet sind. Ohne diese Daten sind wir nicht in der Lage, einen Vertrag mit Ihnen zu 

schließen, diesen auszuführen und zu beenden. 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, 

Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung beispielsweise anhand Ihres 

Ausweisdokumentes zu identifizieren und dabei Ihren Namen, Ihren Geburtsort, 

Ihr Geburtsdatum, Ihre Staatsangehörigkeit sowie Ihre Wohnanschrift zu erhe-

ben. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, haben 

Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und Un-

terlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung 

ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie uns die notwendi-

gen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von 

Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen. 

9. Inwieweit gibt es eine au-

tomatisierte Entschei-

dungsfindung im Einzel-

fall? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grund-

sätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DS-

GVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hier-

über und über Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert informieren, sofern dies 

gesetzlich vorgegeben ist. 

10. Inwieweit werden meine 

Daten für die Profilbil-

dung (Scoring) ge-

nutzt? 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte per-

sönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in 

folgenden Fällen ein: 

 Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Bekämpfung 

von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und vermögensgefährdenden 

Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen (u. a. im Zah-

lungsverkehr) vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem 

Schutz. 
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz- Grund-
verordnung (DS-GVO) 
 
Westend Bank AG I Wendelsweg 64 I 60599 Frankfurt am Main 
 
 

 

1.  Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Absatz 1 lit f der DS-

GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DS-GVO, das wir 

zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 

denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Ver-

teidigung von Rechtsansprüchen. 

2.  Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben 

das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum 

Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwer-

bung in Verbindung steht. 

 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezoge-

nen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

 

Westend Bank AG 

Wendelsweg 64  

60599 Frankfurt am Main 

Telefon: +49 69 660 595 6 00 

Fax: +49 69 660 595 6 99 

E-Mail: info@westendbank.de 

 


